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1. VORWORT

Mit Jahresbeginn 2023 gab es für die HOSI Salzburg 
viele sichtbare Veränderungen. Das neue 
Vereinszentrum in der Franz-Josef-Straße 22/Ecke 
Paris-Lodron-Straße wurde mit einem 3tägigen Event 
eröffnet. Gäste aus Politik, Religionsgemeinschaften, 
Sozialem, Wirtschaft und vielen 
Kooperationspartner*innen u.v.m.) feierten mit dem 
HOSI-Team. 

Die Lage des neuen Vereinszentrums mitten im 
belebten Andrä-Viertel und die Transparenz mit 
großflächigen Fenstern spiegeln unsere 
Positionierung inmitten der Gesellschaft Salzburgs. 
Das neue Auftreten der HOSI und die neue 
“Sichtbarkeit” im Stadtbild ermöglichte viele neue 
Kooperationen, auch weit über unsere lokale 
Community hinaus. Beispielhaft sei der Stellenwert 
queerer Tourist*innen für Salzburg erwähnt – welcher 
sich in einem von Salzburg Tourismus veranstalteten 
Informationsabend in der HOSI für internationale 
Medien spiegelt.

Kleine Inhouse-Konzerte für den Verein, eine 
erstmalig abgehaltene Sicherheitssprechstunde mit 
der Polizei, sowie Kontakte zu unterschiedlichsten 
Gruppen führten zu neu entstandenen 
Vereinsangeboten (Kunstgruppe, Kino, Gentlemen’s 
Club usw.). Als Start für die queere Biografiearbeit für 
Stadt und Land Salzburg organisierte die HOSI am 
Nationalfeiertag eine Buchpräsentation und 
Podiumsdiskussion zum Thema „Queere Menschen 
im Nationalsozialismus“. Dieses Geschichtsprojekt 
wird 2024 und 2025 mit der Universität Salzburg, dem 
Haus der Stadtgeschichte und weiteren 
Partner*innen professionalisiert.

Ebenfalls als Resultat der medialen Wirkung der HOSI 
dürften die teilweise stark gestiegenen 
Beratungsanfragen sein. Insbesondere für trans* und 
non-binäre Menschen sowie deren Angehörige gibt 
es eine große Nachfrage (über 100 Fälle). Daraus 
entstand u.a. eine neue Selbsthilfegruppe, die sich 
monatlich trifft. Zusätzlich erreichen wir mit dem 
Projekt „queer-durchs-Land“ endlich auch queere 
Jugendliche in den Landbezirken.

Als Fixpunkt des Veranstaltungslebens in der Stadt 
Salzburg etabliert sich das Pride-Festival-Salzburg. Im 
zweiten Jahr des Bestehens konnten innerhalb von 
acht Tagen über 30 Veranstaltungen (Lesung, Karaoke, 
Museumsführung, Kino, Poetry, Workshops, Parties…) 
mit unterschiedlichsten Partner*innen durchgeführt 
werden. Besonders hervorzuheben ist der erste 
Gottesdienst in der Kollegienkirche gemeinsam mit 
der Katholischen Hochschulgemeinde. Das Festival-
Programm wird komplett durch Sponsoring finanziert 
und durch ehrenamtliche Leistungen getragen.

Die Bildungsprojekte der HOSI konnten 2023 auf ein 
neues Niveau gehoben werden. Durch die 
Kooperation mit den Rosa-Lila-PantherInnen (Graz) 
und der HOSI-Wien gibt es erstmals geförderte 
Workshops für Jugendliche an Schulen. Insgesamt 
konnte die Anzahl der Workshops im Vergleich zum 
Vorjahr um 250% gesteigert werden. Erfreulich ist die 
Treue vieler Unternehmen, die ihre Diversity-
Workshops über uns abwickeln.

Das Jahr 2024 war ein sehr intensives „Netzwerk-Jahr“ 
für die HOSI. Unsere Arbeit wird mittlerweile auch 
außerhalb der Landesgrenzen beobachtet und die 
fachliche Expertise mehrerer Mitglieder des HOSI-
Teams wird immer wieder nachgefragt. Dazu zählen 
Einladungen zu Tagungen/Kongressen ebenso wie 
die Teilnahme an Podiumsdiskussionen und vieles 
mehr. Ebenso wichtig sind die Kontakte zu den 
lokalen Medien – sowohl einstündige Beiträge im 
ORF-Radio („Mittagszeit“) als auch Berichte in ORF-
Fernsehen zur Primetime („Salzburg-Heute“) und viele 
Printmedien berichten positiv über die HOSI Salzburg 
und unser Engagement für Salzburg. Dadurch wird 
der Verein immer attraktiver für Studierende, die bei 
uns ein Praktikum machen möchten. Stephanie W 
leistete ihr Praktikum in Soziale Arbeit/Pädagogik, 
sowie Jojo A im Bereich Werbung/Marketing. Daraus 
entwickelte sich für Stephanie W ein ehrenamtliches 
Engagement im Team.

Ein weiteres Indiz für die gelingende Arbeit der HOSI 
in der Gesellschaft ist die Steigerung der 
Mitgliederanzahl (2023: 60 neue Vereinsmitglieder).

Wir schauen auf ein intensives Jahr 2023 mit vielen 
Veränderungen zurück – all das ist nur möglich durch 
das großartige Engagement unserer vielen 
Ehrenamtlichen. Ihnen gilt ebenso unser Dank wie 
auch unseren Fördergeber*innen, die unsere Arbeit 
anhaltend unterstützen.
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2. VORSTAND, MITGLIEDER, MITARBEITER*INNEN

Der Vorstand besteht aus folgenden Mitgliedern:

Mag. Josef Lindner   Obmann
Astrid Pracher   Obfrau, Frauenreferentin
Thomas Höllerer   Finanzreferent
Jens Mahler      Finanzreferent-Stellvertreter
Doris Posch      Schriftführerin,         
Sarah Thome     Schriftführer*in-Stellvertreterin

Der Vorstand traf sich mindestens einmal pro
Monat. Vorstand und Gruppen-Leitungen wurden 
unterstützt von:

Conny Maxima Felice    Geschäftsführung
Sarah Thome     Bildungsprojekte
       “Schule der Vielfalt“ und
       „Vielfalt im Beruf”
Thomas Höllerer     Backoffice (bis 04/23)
Anton Cornelia Wittmann, BA Queer durchs Land
Carina Karolus   Social Media, Grafik
Alexander Schallhammer EDV-Fachkraft

Mitglieder
Der Verein verzeichnet derzeit rund 360 Mitglieder

Mitarbeit
Zurzeit engagieren sich für und in der HOSI Salzburg
ständig, regelmäßig oder punktuell an die 
100 ehrenamtliche Mitarbeiter*innen. Im Folgenden
sind die Hauptverantwortlichen der einzelnen
Bereiche genannt. Sie und ihre Teams sorgten für 
die Aufrechterhaltung des Vereinsbetriebs.

Bibliothek:    Mag. Stefan Zaloznik
Beratungsteam   Sarah Thome & Gernot Lindner
Frauenabend:   Astrid Pracher & Doris Posch,
     Sarah Thome
Fetisch-Abend:   Gernot Lindner & Herwig Jäger
Transgender-Referat:  Anton Cornelia Wittmann
Jugendgruppe:   Sarah Thome, Hörbi Schörghofer,
     Jonas Borchmann, Mona Kowald
HOSI-Feste:     Doris Posch, Thomas Höllerer
Feminale - die Frauensause:  Astrid Pracher, Michaela
Fußball:     Cari Höller, Jacki Haulsen
Regenbogenfamilien:  Doris Meingast (bis Frühjahr 2023),
     Daniela Schmidt
Bildungsprojekte   Sarah Thome
Bar-Team    Doris Posch

5



3. UNSERE GRUPPEN & 
GRUPPENSPEZIFISCHE ANGEBOTE

Die vielfältigen HOSI-Gruppen sind zentraler 
Bestandteil des umfassenden Angebots der HOSI 
Salzburg und ermöglichen einem breiten Publikum 
auf unterschiedliche Weise Anschluss zu finden. Die 
HOSI-Gruppen ermöglichen einen niederschwelligen 
Einstig in den Verein sowie Austausch unter 
Gleichgesinnten in entspannter und geschützter 
Atmosphäre.

3.1 ALLGEMEINE VEREINSABEND

Aufgabenbereich:
Die „allgemeinen Vereinsabende“ jeden Mittwoch- 
und Samstagabend bieten die Möglichkeit, sich 
abseits der sonstigen Szene-Lokale gemütlich zu 
treffen, neue Leute kennenzulernen und zu günstigen 
Preisen den einen oder anderen Drink einzunehmen. 
Die allgemeinen Vereinsabende sind offen für alle.

Der Transgender-Treff sowie die Frauen-, Fetish- und 
Jugendabende werden jeweils gesondert erfasst. 
Diese Treffen finden innerhalb der hier angegebenen 
Termine statt, sind aber eigenständige 
Gruppenangebote und finden zusätzlich zum 
allgemeinen Vereinsabend statt.

Ansprechperson:
Doris Posch, doris.posch@hosi.or.at

Weitere Mitarbeiter*Innen:
ca. 17 Personen

Anzahl Teamtreffen:
4x im Jahr

Termine/Öffnungszeiten:
Jeden Mittwoch 19:00-24:00 Uhr, jeden Freitag und 
Samstag 20:00-01:00 Uhr

Für Besucher*Innen verfügbare Angebote pro 
Woche/Monat:
3 Abende pro Woche / 12-15 Stunden pro Monat

Anzahl verfügbare Angebote pro Jahr: 
ca. 1.500 Stunden, 150 Tage

Anzahl Besucher*Innen: 
25 - 70 pro Abend variiert jeden Monat

3.2 BERATUNG

Aufgabenbereich:
Peer-Beratung: „Expert*innen in eigener Sache“ 
bringen ihre Kompetenzen ein, bieten Information 
und Bestärkung. Das Einzugsgebiet der Klient*innen 
ist Stadt und Land Salzburg, aber auch 
Oberösterreich und Bayern.

Ansprechperson:
Sarah Thome, (bis Ende 2023),
Gernot Lindner, beratung@hosi.or.at

Anzahl weitere Mitarbeiter*Innen:
Anton Cornelia Wittmann,  Oskar Seitz, Jonathan Hetz, 
Stephanie Wenger,  Jan Wagner (bis Ende 2023)

Anzahl Teamtreffen:
3

Termine/Öffnungszeiten:
nach Vereinbarung per Mail:
beratung@hosi.or.at ,
transgender@hosi.or.at

Für Besucher*Innen verfügbare Angebote pro 
Woche/Monat:
365 Tage/Jahr per Mail

2023 erreichte Ziele/ Beratung in Zahlen:

Abbildung 1: Beratungsbereiche (Sexuelle 
Orientierung,Geschlechtsindetität_en, Flucht & Asyl)
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Abbildung 2: Art der Beratung (Termin/ Persönlich, 
Telefon,  Online)

Insgesamt fanden im letzten Jahr 104 Peer-Beratun-
gen statt. Die überwiegende Mehrheit mit 65% im Be-
reich Geschlechtsindentität_en (47 trans*, 9 Inter*, 9 
Angehörige, 3 Firmen/ Organisationen), 20% im Be-
reich Flucht und Asyl und 15% zum Thema sexuelle 
Orientierung.
Mit 83% fanden die meisten Beratungen persönlich 
statt, 11% am Telefon und 6% online. 

Anmerkung der Gruppenleitung:
Über die letzten Jahre konnten wir einen überproporti-
onalen Anstieg im Bereich der Beratung für trans* und 
nichtbinäre Jugendliche sowie deren Angehörige ver-
zeichnen. Gerade in diesem Bereich sehen wir eine be-
sondere Verantwortung gegenüber den ratsuchen-
den Jugendlichen, die sich oftmals in einer sehr vulne-
rablen Phase befinden. Dafür braucht es ein entspre-
chendes Fachwissen zu psychosozialen Belastungen 
und möglichen Ressourcen von trans* Jugendlichen 
aber auch ein breites Wissen zu medizinischen und 
rechtlichen Fragestellungen.

Um Jugendliche in ihrer Identitätsfindung zu unter-
stützen, braucht es teilweise auch eine Sensibilisie-
rung des sozialen Umfeldes der Person. Hier kann eine 
weitere Beratung mit Angehörigen aber auch der 
Schule, einer Beratungslehrperson oder des Ausbil-
dungsplatzes notwendig sein. 

Diese Aufgaben übersteigen klar unsere Ressourcen 
einer ehrenamtlichen Peer-Beratung, da es hier auch 
noch ungleich schwieriger ist, geeignete Peer-Bera-
ter*innen zu finden.

Um dieser sensiblen und verantwortungsvollen Aufga-
be nachkommen zu können, braucht es dringend eine 
Anpassung des Beratungsangebots in Form einer (er-
gänzenden) sozialarbeiterischen Personalstelle.
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3.3 BIBLIOTHEK

Aufgabenbereich:
Beratung von Leser*innen und kostenlose Ausleihe 
von Büchern, Hörbüchern, Filmen. Betreuung der 
Bibliothek: Ankauf und Aufstellen neuer Medien, 
Erschließung durch: Signatur, Farbleitsystem, 
BibliothekaPlus, Onlinekatalog www.bibliotheken.at .

Ansprechperson:
Mag. Stefan Zaloznik (Bibliotheksleiter)

Weitere Mitarbeiter*innen: 
Insgesamt wurden rund 45 Stunden ehrenamtliche 
Arbeit geleistet.

Anzahl Teamtreffen:
3

Öffnungszeiten:
Nach Bedarf nach Anmeldung per E-Mail.

Für Besucher*innen verfügbare Angebote
pro Monat:
mind. 12 Std/Monat

Anzahl verfügbare Angebote pro Jahr:
mind.  48 Öffnungstage angeboten

Der Bestand ist auch online abrufbar über 
www.bibliotheken.at, Link auf der Homepage der 
HOSI Salzburg. Für Mitarbeiter*innen der HOSI ist die 
Bibliothek jederzeit zugänglich.

Anzahl Besucher*innen: 
49 Besucher*innen + vereinsinterne Nutzung, 
17 Neuanmeldungen

Budgetierung: 
EUR 158,71 für Neuankäufe und Zeitschriften Abos;
EUR 347,00 Software, Datenbank, Bibliotheksmaterial

Neuzugänge:
Printmedien: 31 (+2%) 
AV-Medien: 5 (+1%)

Bestand zum Jahresende:
Printmedien:   2128
Zeitschriften-Abos: 3
AV-Medien:     362 
Gesamtbestand:  2490
(ohne Abo)

Anzahl der Entlehnungen: 
Audiovisuelle Medien    4  
Bücher – Belletristik und Jugendliteratur 32 
Sachbücher      110  
Zeitschriften     0  

Aufteilung auf Nutzergruppen: 
63% Hosi Mitglieder
34% Nichtmitglieder und Institutionen
3% HOSI-Mitarbeiter*innen

Anmerkung der Gruppenleitung:
Die Benützung der Bibliothek nach Voranmeldung be-
währt sich, da so flexibel auf die Terminbedürfnisse 
der Nutzer*innen eingegangen werden kann. Der Bi-
bliotheksraum wird auch für Beratungsgespräche be-
nutzt, sodass eine Vorabbuchung über ein Buchungs-
system notwendig wurde.

Daneben wird die Bibliothek auch zu den Öffnungs-
zeiten des Infopoints besucht, was speziell für Medi-
enrückgaben vorteilhaft ist. 

Stark nachgefragt wird die Bibliothek speziell durch 
Mitarbeiter*innen in der Beratung, was nicht durch 
die Statistik erfasst wird.

Bei den Entlehnungen hält der Trend zu Sachbüchern 
an, die Zahlen der Belletristik-Entlehnungen haben 
sich erholt. Kaum nachgefragt waren DVDs.

Durch den Bezug des neuen Vereinszentrums fielen 
auch in der Bibliothek umfangreiche Arbeiten an, die 
von zahlreichen Vereinsmitgliedern ehrenamtlich er-
ledigt wurden. Genannt seien: Planung der Bibliothek, 
Anschaffung und Aufstellung der Bibliotheksmöbel, 
Sichtung, Verpackung, Transport der Bücher und AV-
Medien, Etikettierung der Regalböden, Aufstellung der 
Medien. 

Der Bestand konnte fast vollständig wieder aufgestellt 
werden, was ob der deutlich verringerten Platzver-
hältnisse herausfordernd war. Die VHS-Videos und ge-
sammelte Zeitschriften konnten allerdings nicht mehr 
übernommen werden.

2023 erreichte Ziele/umgesetzte Projekte: 
Aufstellung aller Medien in der Bibliothek des neuen 
Vereinszentrums nach der Übersiedlung. 

Übersichtliche Aufstellung der Belletristik durch Anla-
ge einer eigenen Signaturgruppe für Kriminalromane.

Niederschwellig zugängliche Aufstellung der Ratge-
ber und Comingout-Literatur. 
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3.4 BILDUNG: Schule der Vielfalt & Vielfalt 
im  Beruf

Aufgabenbereich:
Bildungsprojekte der HOSI Salzburg; Anti-
Diskriminierungsworkshops; 
menschenrechtsbasierte Bildungsarbeit: 
Die HOSI Salzburg betreibt seit vielen Jahren – 
intensiviert seit dem Jahr 2014 – das Bildungs- und 
Antidiskriminierungsprojekt Schule der Vielfalt (SdV). 
Mit dem 01.01.2018 startete in Kooperation mit der 
Hil-Foundation das zweite Bildungsprojekt Vielfalt im 
Beruf (Arbeitstitel gem. Konzept: Train the 
Trainer*innen). 

Nachdem die Schule der Vielfalt ihren Schwerpunkt 
auf Bildungsarbeit an Schulen mit Jugendlichen legt, 
ist Vielfalt im Beruf (ViB) für den Erwachsenen-
bildungsbereich konzipiert und richtet sich an die 
Bedürfnisse und Herausforderungen des jeweiligen 
Berufsalltags. Beide Projekte werden unter der 
Bezeichnung Bildungsinitiativen der HOSI Salzburg 
zusammengefasst.

Ansprechperson:
Sarah Thome, schule@hosi.or.at / beruf@hosi.or.at / 
sarah.thome@hosi.or.at

Weitere Mitarbeiter*Innen:
Conny Felice, Débora Dominguez, Anton Cornelia 
Wittmann, Daniel Göller, Jan Wagner,  Vicky Wollweber, 
Jonas Borchmann, Klaus Berlage

Ergänzt wird das Vielfalt im Beruf-Team punktuell 
durch Referent*innen aus dem Verein VIMÖ.

Schule der Vielfalt und Vielfalt im Beruf 2023
Die Bildungsprojekte konnten sich bereits 2022 nach 
der Covid-Pause wieder erholen. Die Anfragen stiegen 
auf das Niveau der Vor-Covid Zeit an. Für 2023 war ein 
Ziel der HOSI die Bildungsprojekte weiter zu verbreiten 
und insbesondere die Multiplikator*innen- und Unter-
nehmensworkshops aktiv zu bewerben und zu ver-
breiten. 

Unsere Arbeit in Schulen wurde maßgeblich durch die 
Bundesförderung für das Projekt „queerfacts“ (auch in 
Wien und Graz) erleichtert. Wie bereits im Vorjahr auf-
gefallen, waren die damit verbundenen Kosten die 
größte Schwelle für Schulen Workshops zu buchen. 
Durch die kostenlosen Schulworkshops seit Septem-
ber sind die Workshops deutlich angestiegen.

Im Bereich der Erwachsenenbildung stieg die Nach-
frage, wie letztes Jahr bereits erwartet ebenfalls an. Die 
Gender & Diversity Fortbildungen werden insbesonde-
re um psychosozialen Bereich von vielen großen Trä-
gern regelmäßig für Mitarbeitende angefragt.

Für 2024 ist das Ziel auch mit großen Salzburg Unter-
nehmen in Kontakt zu treten und die bisher stattge-
funden Gespräche zu vertiefen. Gerade der Arbeits-
platz ist essenziell für die soziale, personale und kultu-
relle Teilhabe und daher ein schützenswertes Gut. 
„Vielfalt im Beruf“ soll den Arbeitsplatz für queere 
Menschen sichern und ein inklusives und offenes Ar-
beitsumfeld schaffen.

Zahlen, Daten, Fakten
Das neue Vereinszentrum und die mediale Positionie-
rung der HOSI Salzburg wirkte sich auch positiv auf 
den Bildungsbereich aus. Zudem konnten über das 
Projekt queerfacts (Schule der Vielfalt) deutlich mehr 
Schulen erreicht werden. Wie aus der Statistik zu ent-
nehmen ist, wurden 1512 Personen mit 86 Workshops 
erreicht und somit knapp 2,5-mal so viele wie im Jahr 
zuvor. Für 2024 wird eine weitere Steigerung der 
Workshoptätigkeit erwartet.  
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3.5 SALZBURGER-FETISH-ABEND

Aufgabenbereich:
Salzburger Fetish-Abend „HOSI goes Fetish“ powered 
by LMC Salzburg. Regelmäßiges Fetish-Social Treffen 
für die Salzburger Fetish-Szene mit Einzugsgebiet 
südliches Bayern sowie Oberösterreich und Tirol und 
auch internationale Vernetzung.

Ansprechperson:
Gernot Lindner, Herwig Jäger-Timischl

Anzahl weitere Mitarbeiter*Innen:
1-3 (Fetish Clubbing)

Anzahl Teamtreffen:
15

Termine/Öffnungszeiten:
Jeder 3. Freitag im Monat, 20:00 – 24:00
Fetish-Programm beim CSD Fetish Wochenende 
sowie 4x Fetish Studio Clubbing beim HOSI-Fest

Für Besucher*Innen verfügbare Angebote pro 
Woche/Monat:
Mind. 6 h pro Monat

Anzahl verfügbare Angebote pro Jahr: 
18

Anzahl Besucher*Innen: 
20-25 je Abend

2023 erreichte Ziele/umgesetzte Projekte 
Erweiterung Fetish-Community H.F.F.K Hundestaffel 
K9 SBG.
Sichtbarkeit Fetish International und National | Wer-
bung 
Sichtbarkeit CSD
Austauschtreffen: 
- AUT: H.F.F.K.; HOSI Tirol; LMC Vienna; HOSI Wien
- DE: MLC München

3.6 PORSCHE-HOLDING-LGBTI & 
FRIENDS-STAMMTISCH

Aufgabenbereich: 
Firmen-Stammtisch für LGBTI-Personen & Allys. 
Vernetzung und Empowerment der queeren 
Community bei einem der größten Arbeitgeber in 
Salzburg. Positionierung, Sichtbarkeit und 
Kommunikation des LGBTI-Themas innerhalb der 
Firmenorganisation, Schaffung von Awareness im 
Management und unter den Mitarbeitenden. 
Verbesserung der Arbeitssituation für LGBTI-
Personen.

Ansprechperson:
Gernot Lindner, Astrid Pracher

Anzahl weitere Mitarbeiter*Innen:
2

Anzahl Teamtreffen:
14

Termine/Öffnungszeiten 
Jeder 4. Donnerstag im Monat, 18-23 Uhr

Für Besucher*Innen verfügbare Angebote
pro Woche/Monat:
Mindestens 5 h pro Monat

Anzahl verfügbare Angebote pro Jahr: 
12 Termine Stammtisch, zusätzlich einzelne Work-
shops (2 ), Betriebsratsfest (1 ) und Mithilfe HOSI Weih-
nachtsstand

Anzahl Besucher*Innen:
77 regelmäßige Besucher*innen

2023 erreichte Ziele/umgesetzte Projekte
Im Jahr 2023 konnte aufgrund des guten Erfolgs und 
der entsprechenden Außenwirkung der 
regelmäßigen Stammtische konnte innerhalb der 
Porsche Holding erstmals Management Attention 
generiert werden. Die Teilnahme am Porsche Holding 
Betriebsratsfest in Kooperation mit dem Betriebsrat 
war ein voller, nachhaltiger Erfolg: Erstmals gab es auf 
dem hausinternen Oktoberfest eine LGBTIQA*-
Prosecco-Bar der die Regenbogenfahne der Porsche 
Holding eingeweiht wurde. 
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3.7 FRAUENABEND/FRAUENREFERAT

Aufgabenbereich: 
Das Frauen-Referat umfasst verschiedene Bereiche. 
Wir beschäftigen uns mit allen möglichen 
Frauenthemen.

Mit dem Frauenabend bietet die HOSI einen 
geschützten Raum für Frauen jeden Alters, Sexualität, 
Herkunft etc. Der Frauenabend wird mittlerweile sehr 
gut angenommen und wir versuchen immer wieder 
neue Aktivitäten oder Veranstaltungen zu finden um 
den Abend noch interessanter zu machen. 

Weitere Aufgaben sind u.a. die Mithilfe an den HOSI-
Festen sowie der Feminale 2.0. Wir sind Anlaufstelle 
für Beratungssuchende Frauen sowie Gestaltung der 
Barabende für Frauen und Veranstaltungen in 
unserem Vereinszentrum.

Ansprechperson: 
Doris Posch, frauen@hosi.or.at

Anzahl weitere Mitarbeiter*Innen: 
3

Anzahl Teamtreffen:
1 2 / Monat

Termine/Öffnungszeiten: 
Ladies Night: Jeden 1. Freitag, 19:00 – 02:00 Uhr
Feminale 2.0: Finden im April 2024 wieder statt -                      
                  weitere sind in Planung

Für Besucher*Innen verfügbares Angebot pro 
Woche/Monat:
Jeden 1. Freitag 19:00 – 02:00 Uhr/ 7 Stunden pro 
Monat

Anzahl verfügbare Angebote pro Jahr: 
12×7 = 84h

Anzahl Besucher*Innen: 
45-55 je Termin

Anmerkung der Gruppenleitung: 
Das Frauenreferat beteiligt sich u.a. intensiv an 
vereinsübergreifenden Aufgaben wie der 
Ausrichtung der HOSI-Feste. Wir beteiligen uns an 
politischen Kundgebungen und Veranstaltungen und 
setzen uns für frauenpolitische Themen ein.

2023 erreichte Ziele/umgesetzte Projekte:
- Hohe Beständigkeit der Angebote
- Ankommen in der neuen HOSI
- Sichtbarkeit in der neuen HOSI geplant und auch         
    erreicht

3.8 FUSSBALL

Aufgabenbereich: 
Ein super Damenfußball Team für und mit der LGBTIQ+ 
Community 
aus Salzburg, Umland und mit vielen Spielerinnen 
auch aus Deutschland 

Ansprechperson:
Cari Höller, Jacki Haulsen 

Anzahl weitere Mitarbeiter*Innen:
-

Anzahl Teamtreffen:
1 x wöchentlich, plus Turniere

Termine/Öffnungszeiten 
derzeit immer montags um 19:30 Uhr in der Halle der 
Musikmittelschule Maxglan
mittwochs (sobald es die Temperaturen wieder zulas-
sen) um 19:00 Uhr am Kunstrasenplatz des ASV Salz-
burg

Für Besucher*Innen verfügbare Angebote
pro Woche/Monat:
max. 2x wöchentliches Training

Anzahl verfügbare Angebote pro Jahr: 
Halle: während der Wintermonate
Fußballplatz: Frühling, Sommer, Herbst

Anzahl Besucher*Innen:
Zwischen sechs und fünfzehn Spielerinnen pro 
Training

Anmerkung der Gruppenleitung:
Aufgrund der sich immer wieder verändernden Kon-
ditionen beim BBSV Maxglan entschied sich die Fuß-
ballmannschaft im Oktober zu Gesprächen mit dem 
ASV Salzburg. 

Die Mannschaft kam zum Entschluss sich vom jahre-
langen Partner (BBSV) zu trennen und das Angebot 
des ASV anzunehmen. 

Nicht nur die Zusammenarbeit scheint deutlich einfa-
cher, auch die Platzgegebenheiten - Kunstrasen mit 
Flutlichtanlage, was vor allem für die Übergangsmo-
nate sehr von Vorteil ist, stellen eine deutliche Verbes-
serung dar. 
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3.9 INTERSEX-REFERAT

Aufgabenbereich:
Das Intersex-Referat der HOSI Salzburg ist eine 
professionelle Anlaufstelle zum Thema 
Intergeschlechtlichkeit für Politik, Pädagogik, Medien 
und Selbstvertreter*innen, Ziele sind:

� Intergeschlechtlichkeit aus der    
 gesellschaftlichen Tabu- und Sensationszone  
 zu holen und echte Hilfestellung zu geben.

� Die Diskussion um geschlechtliche    
 Normanpassung (Chirurgisch/Hormonell) im  
 Kleinkind- und Jugendalter auf politischer   
 Ebene zu führen.

� Menschenrechtsverletzungen – etwa das Recht 
 auf körperliche Integrität oder auf sexuelle   
 Selbstbestimmung, auf Gleichbehandlung und  
 Nichtdiskriminierung aufgrund von Geschlecht  
 aufzuzeigen und zu beenden.

� Gesellschaftliche und zielgruppenorientierte  
 Informationsvermittlung.

Ansprechperson:
Nach dem Ausscheiden unserer Inter*-Expertin Ga-
briele Rothuber aus der ehrenamtlichen Tätigkeit lei-
ten wir alle Anfragen zum Themenbereich an unserer 
Kooperationsorganisation VIMÖ/VARGES weiter.

D.h. die HOSI Salzburg versteht sich als Erstanlaufstelle 
für inter* Personen und deren Angehörige und kann 
das Angebot einer Selbsthilfegruppe nicht bieten.

Besonderheiten in der Arbeit:
Für fachspezifische Fortbildungen zum Bereich inter* 
leiten Teamer*innen von VIMÖ und der HOSI Salzburg 
gemeinsam Workshop.

2023 erreichte Ziele/umgesetzte Projekte
Schulung von 32 Studierenden der FH Salzburg / 
Lehrgang Hebammen

Das Thema Inter*geschlechtlichkeit ist bei allen Work-
shops der Bildungsprojekte der HOSI Salzburg ein 
wichtiger Bestandteil.

3.10 QUEER DURCHS LAND

Aufgabenbereich: 
Das Projekt „queer durchs Land.“ erweitert das 
Angebot der HOSI Salzburg um eine professionelle 
queere Jugendarbeit, die über die Stadtgrenze hinaus 
das ganze Bundesland einbezieht. Ziel ist es, 
einerseits in vorhandenen Strukturen der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit Akzeptanz und Sensibilität 
für queere Lebensweisen zu fördern, niederschwellig 
Informationen zu Coming-Out, Homo-, Bi- und 
Asexualität sowie Trans- und Intergeschlechtlichkeit 
anzubieten aber auch Anlaufstellen für LGBTIQA*-
Jugendliche zu ermöglichen, um junge queere 
Menschen in ihrer Entwicklung zu stärken und zu 
empowern.

Ansprechperson:
Anton Cornelia Wittmann
Hompeage: https://hosi.or.at/queer-durchs-land/

Praktikum
Stephanie (Feb-März 2023

Anzahl Angebote 2023
27 Termine

Erreichte Jugendliche
95 erreichte Personen in Einzel u. Gruppentreffen

Erreichte Personen (Mitarbeitende / 
Vernetzung)
21  Coachings für Mitarbeitende der offenen Kinder- 
und Jugendarbeit

Im Rahmen von diversen Vernetzungstreffen konnten 
etwa 120 Jugendarbeiter*innen und Studierende der 
Sozialen Arbeit / Sozialpädagogik erreicht werden.

2023 erreichte Ziele / umgesetzte Projekte 
Im Rahmen des Projektes konnten 2023 verschiedene 
Angebote und Veranstaltungen mit Einrichtungen der 
offenen Jugendarbeit verwirklicht werden.
Regional konzentrierten sich dabei die 
Veranstaltungen auf die Bezirke Pongau und Pinzgau 
sowie die Stadt Salzburg.  

Vernetzung
Die Vernetzung im Bereich der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit aber auch in psychosozialen 
Netzwerken soll das Angebot der HOSI Salzburg 
bekanntmachen und dadurch das Projekt etablieren. 
Darüber hinaus soll die Vernetzung zu Angeboten der 
queeren Jugendarbeit in Österreich und im 
deutschsprachigen Raum zur Qualitätssicherung und 
Weiterentwicklung beitragen.
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Jahresbericht
2023

Öffentlichkeitsarbeit und  Information
Das Projekt informiert über einen eigenen Instagram-
Account sowie über eine Angebotsseite auf der 
Homepage der HOSI Salzburg über die Angebote für 
Jugendliche und Mitarbeitende der offenen 
Jugendarbeit.

Darüber hinaus fand das Projekt auch in regionalen 
Medien wie ORF Salzburg, Mein Bezirk und Salzburger 
Nachrichten Erwähnung.
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3.11 JUGENDGRUPPE „JUNGE HOSI“

Aufgabenbereich:
Die junge HOSI ist die Jugendgruppe der HOSI 
Salzburg und richtet sich an alle Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen im Alter von 14 bis 30 Jahren. 
Willkommen, ist jede*r, gleich, wie die Person sich 
identifiziert, ob sie auf der Suche ist oder vielleicht 
sogar Freund*innen auf ihrem Weg begleitet. 

Die junge HOSI soll einen geschützten Raum bieten, 
ob beim Coming-Out, Problemen bei Beziehungen 
oder einfach, um sich mit anderen über Erfahrungen 
austauschen zu können. Dabei darf über alles geredet 
werden und durch die aktive Mitgestaltung der 
jungen Besucher*innen wird die junge HOSI zu einem 
bunten Ort. 

Mit verschiedenen Angeboten und vielfältigen 
Gestaltungsmöglichkeiten bietet die junge HOSI auch 
Partizipationsmöglichkeiten für Jugendliche und 
junge Erwachsene.

Ansprechpersonen
Jonas Borchmann, Mona Lin Kowald, 
Stephanie Marina Wenger

Anzahl Teamtreffen:
3

Termine/Öffnungszeiten: 
Jeden 2. und 4. Freitag ab 19:00 Uhr, Kontaktaufnahme 
jederzeit über jugend@hosi.or.at möglich

Für Besucher*Innen verfügbare Angebote pro 
Monat:
Zwei Abende pro Monat von 19:00 bis ca. 01:00 Uhr = 
12 Std./Monat
Für Erstbesucher*innen gibt es die Möglichkeit sich 
mit Teammitgliedern bereits vor Beginn zu treffen.

Anzahl verfügbare Angebote pro Jahr:
24 Gruppenabende

Anzahl Besucher*Innen:
10 bis 45 Personen = durschnittlich 25 Personen

Anmerkung der Gruppenleitung/
erreichte Zeile & Vorhaben 2023
Das neue Team der Jugendleitung hat sich im Jahr 
2023 in die Verantwortungen und Herausforderungen 
der Jugendgruppe eingelebt. Dabei konnten im 
Rahmen der regulären Gruppenabende verschiedene 
Begleitangebote umgesetzt werden. Insbesondere 
wurden 2 Karaoke-Abende, 2 Mario-Kart Abende und 
2 Kreativ-Abende veranstaltet. Neben den 
Begleitangeboten wurde auch niederschwellige 
Unterstützung für die Besucher*innen des 
Jugendabends geboten und damit ein Schutzraum 
für die queere Jugend Salzburgs eröffnet.

3.12 REGENBOGENFAMILIEN

Aufgabenbereich:
Leitung/Organisation der Treffen

Ansprechperson:
Daniela Schmidt, 0676/949 25 44,
salzburg@regenbogenfamilien.at

Anzahl weitere Mitarbeiter*Innen:
Mag. Christina Schmidt
Jessica Perauer
Sabrina Perauer Wallinger

Anzahl Teamtreffen:
- 6 Regenbogenfamilientreffen im Katholischen 
    Bildungswerk Elsbethen
- 1 österreichweites Treffen
- Koordination Pride Linz und Salzburg (Gruppen)
- Regenbogenfamilienwanderung, Faschingsfeier, 
   Glühweinumtrunk, Tierparkbesuch etc. 
- Online Meetings

Termine/Öffnungszeiten:
Ca. alle 2 Monate

Für Besucher*Innen verfügbare Angebote pro 
Woche/Monat:
- ca. alle 2 Monate persönliche Treffen
- Beratung per Mail oder Telefon
- Flyer und Visitenkarten
- persönliche Beratung

Anzahl verfügbare Angebote pro Jahr:
Ca. 10

Anzahl Besucher*Innen:
Ca. 70 Erwachsene
Ca. 64 Kinder

Anmerkung der Gruppenleitung:
Der Wechsel der Gruppenleitung wurde von den Mit-
gliedern gut aufgenommen. 
Es wurden einige neue Strukturen und Kommunikati-
onswege eingeführt. 
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2022 erreichte Ziele/umgesetzte Projekte:
- Eine engmaschigere Vernetzung mit anderen
   Vereinen und Organisationen wurde angestrebt und 
   umgesetzt.
- Sozial Media Auftritte wurden umgesetzt. (Facebook 
   und Instagram)
- Div. Interviews wurden von Mitgliedern gemacht.
- Eigene T-Shirts wurden entworfen und angekauft 
   inkl. Sponsoring.
- Pride Linz und Pride Salzburg Präsenz gezeigt
- 2023 konnten ca. 10 neue Familien hinzugewonnen 
   werden.
- Einige Kindergartenboxen wurden in Kindergärten 
   vorgestellt und verschenkt.
- Kontakt mit Landesrätin Klambauer bzgl. Kinder-
   gartenboxen
- Eine Regenbogenfamilienwanderung wurde
    gemacht.
- Fasching wurde gefeiert.
- Ausflug Wildfreizeitpark Oberreith - Deutschland
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3.13 TRANSGENDER-REFERAT

Aufgabenbereich:
Koordination Trans*Stammtisch und 
Selbsthilfegruppe:
Der Stammtisch bildet einen fixen Bestandteil der 
HOSI-Gruppenangebote seit 20 Jahren. Jeden 2. Und 4. 
Mittwoch bietet die HOSI Salzburg damit trans* und 
nichtbinären Menschen einen Raum für informelle 
Treffen, um sich über spezifische Themen (z.B. 
Coming Out, Transitionsschritte, etc.) auszutauschen 
aber auch um sich in einem geschützten Raum in der 
(neuen) Geschlechtsrolle/ -identität auszuprobieren 
und/oder zu stärken. 
Der Trans*Stammtisch sowie die neu entstandene 
Selbsthilfegruppe bieten Raum für Information, 
Austausch und Begegnung für trans* und nichtbinäre 
Personen, sowie Angehörige und Interessierte. Das 
Einzugsgebiet der Besucher*Innen ist Stadt und Land 
Salzburg, aber auch Oberösterreich und Bayern 

Beratung für trans* und nichtbinäre Menschen sowie 
deren Angehörige (in Kooperation mit dem 
Beratungsteam der HOSI)

Anlaufstelle für Presse, Unternehmen und Fachkräfte, 
die sich zu den Themenbereichen 
Geschlechtsidentitäten, Trans*identitäten, etc. 
informieren wollen. 

Austausch und Vernetzung in Arbeitsgruppen 

Fortbildungen zum Thema Geschlechtervielfalt

Ansprechperson:
Anton Cornelia Wittmann

Anzahl weitere Mitarbeiter*Innen:
Mona,  Jamie,  Emilia,  Jo-Anna

Termine/Öffnungszeiten:
Trans* Stammtisch: jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
ab 19 Uhr 

Seit August 2023
Trans* Selbsthilfegruppe: jeden 3. Sonntag im Monat 
ab 19 Uhr

Regelmäßig verfügbare Angebote pro Monat:
2 Termine / Monat

Anzahl verfügbare Angebote pro Jahr: 
24 + 5 (Selbsthilfegruppe seit 8/2023)

Anzahl Besucher*Innen: 
ca. 5-12 Besucher*innen / Abend
ca. 60 Trans*und nichtbinäre Menschen nutzen 
regelmäßig unser Trans*Angebot

Anmerkung der Gruppenleitung:
Neben dem Trans* Stammtisch an den Mittwochen 
gründete sich auf Initiative von Mona eine zusätzliche 
Selbsthilfegruppe für trans* und nichtbinäre 
Personen, die jeweils am 3. Sonntag im Monat 
stattfindet. 
Diese Gruppe hat einen geschlosseneren Charakter 
und dient dem gezielten Austausch zu trans*-
relevanten Fragen. Zusätzlich wird versucht, 
unterschiedliche Expert*innen einzuladen, die neben 
einem Fachinput für Fragen und Austausch zur 
Verfügung stehen.
12/2023: Fachvortrag von Lisa Härtl – Logopädin
12/2023: trans* Weihnachtsfeier 

2023 erreichte Ziele/umgesetzte Projekte:
Vorträge / Fortbildungen / Informationstätigkeiten
02/2023: Gastvortrag FH Soziale Arbeit – Sexuelle  
  und geschlechtliche Vielfalt
03/2023: Vortrag: Geschlechtervielfalt von Anfang  
  an – Diesel Kino St. Johann
03/2023: FH Campus Wien Fachbereich Soziales – 

Geschlechtervielfalt als Herausforderung  
   in der Schulsozialarbeit

09/2023: Elterninformationsabend
09/2023: Trans* in der Gesundheitsversorgung
10/2023: FH Salzburg: Input Geschlechtervielfalt –  
  Hebammen
12/2023: Geschlechtliche Vielfalt: SALK –   
  Psychosomatik - Therapiestation 

Vernetzung:
03/2023: Vernetzung Geschlechtervielfalt (vimö)
10/2023: Practice Day – FH Salzburg

Mitwirkung in Arbeitsgruppen:
01-07/2023: AG Geschlechtervielfalt in der Schule: 

Entwicklung eines Leitfadens zum 
Umgang mit Trans*- und 
Intergeschlechtlichkeit im 
Pflichtschulbereich (Bundesministerium 
Bildung BMBWF)

04/2023: AG Trans* - SALK
11/2023: AG Trans* - SALK
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3.14 QUEERE KINOGRUPPE

Aufgabenbereich:
Organisation und Veranstaltung von queeren 
Kinoabenden in Kooperation mit dem Salzburger 
Filmkulturzentrum DAS_KINO zur Förderung der 
kommunikativen Kinokultur und Vernetzung im 
Bereich LGBTIQA*-thematisierender Spielfilme und 
Dokumentationen. 

Präsentation der Inhalte in Form von 
Filmeinführungen. Vermittlung von Treffen im 
Anschluss an die Screenings zur inhaltlichen 
Nachbesprechung. Community-building und 
Vernetzung durch gemeinsame Interessen. Durch das 
Zeigen von queeren Inhalten auf der Kinoleinwand 
werden queere Lebensrealitäten, 
Beziehungsentwürfe, Hürden und Hindernisse aber 
auch Lösungsvorschläge für eine breite Öffentlichkeit 
sichtbar. 

Ansprechperson:
Ines Kirchschläger

Anzahl weitere Mitarbeiter*Innen:
Cato Mairhofer

Anzahl Teamtreffen:
8

Termine/Öffnungszeiten:
Mittwoch, 8. Februar 2023, 19:30 Uhr, QUEER-FILMA-
BEND "CLOSE" von Lukas Dhont | BE, FR, NL 2022, im 
Das Kino

08. März 2023, 20 Uhr, "Böse Mädchen" - Weltfrauen-
tag special, Organisation der Performance von Elisa-
beth L. Weninger in der HOSI Salzburg

Dienstag, 14. März 2023, 19:30 Uhr,QUEER- Kinoabend: 
"NELLY & NADINE" im DasKino

Mittwoch, 22. März 2023, 19 Uhr, LESUNG der Autorin 
Helmi Schausberger + irische LIVEMUSIK (mit Harfe) 
von Sarah Kling in der Hosi Salzburg, Bücher: MORD 
AUF IRISCH (Krimi) und FÜR IHR LAND (historischer Ro-
man)

Freitag, 14. April 2023, 19 Uhr, in der HOSI Salzburg, LE-
SUNG von/mit Autorin LILLY FROST. Young-Adult-Ro-
man "ANDERS SCHÖN".

Dienstag, 23. Mai 2023, 20 Uhr, DasKino - Salzburger 
Filmkulturzentrum, Filmpremiere von "PARA:DIES" 
(Moderation durch HOSI-Kinogruppe)

Mittwoch, 14.06.2023, 19 Uhr, in der HOSI SALZBURG, 
Buchvorstellung der Autorin Carolin Schairer "MIT EI-
NEM LÄCHELN" (Liebesroman)

Mittwoch, 30. August 2023, 18:00 Uhr, KINO-Abend in 
der Uni Nonntal (in Kooperation mit DASKINO Salzburg 
und GENDUP der Paris-Lodron-Universität Salzburg) 
im Zuge des PRIDE FESTIVALS SALZBURG. Filmtitel: ALS 
WIR TANZTEN (SE, GE 2019, deutsche Synchronfas-
sung)

Dienstag, 24. Oktober, 19:30 Uhr, Filmtitel: "20.000 
Arten von Bienen" (ES 2023, Omdt.U) im DasKino

Dienstag, 28. November 2023, 19:30 Uhr, Filmtitel: "Das 
Blau des Kaftans" (MA, FR, BE 2022, Omdt.U) im DasKino

Dienstag, 19. Dezember 2023, 19:30 Uhr, im DasKino 
Salzburg QUEER-Filmabend: Filmtitel: "BIS ANS ENDE 
DER NACHT" (D 2023, OdF)

QUEERES KURZFILMFEST am Donnerstag, 14.12.2023 im 
MARK SALZBURG in Kooperation mit der HOSI Salz-
burg

Teilnahme an zwei Podcasts zum Thema DIVERSITY IN 
SALZBURG (Erstellt von Student*innen der Paris-Lo-
dron-Universität/Kommunikationswissenschaften)

Besuch der Radiofabriksendung QUEER-Voices zur 
Vorstellung der nächsten Projekte der Kinogruppe

Für Besucher*Innen verfügbare Angebote pro 
Woche/Monat:
durchschnittlich ca. 1 Vorstellung/Monat

Anzahl verfügbare Angebote pro Jahr: 
11

Anzahl Besucher*Innen: 
ca. 200 Gäste (Queerfilmabende DasKino)
ca. 30 Gäste (Queerfilmfest MARK)
ca. 50 Gäste (Lesungen/Autor*innen-Buchvorstellun-
gen)
ca. 15 Gäste bei Performance am Weltfrauentag
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Anmerkung der Gruppenleitung:
Kooperationen mit anderen Kultureinrichtungen: 
MARK SALZBURG Anzahl 1
Organisation von Buchvorstellungen/Autor*innen-Le-
sung tw. mit Livemusik Anzahl 3
Organisation (Schauspiel-)Performance: Anzahl 1

2023 erreichte Ziele/umgesetzte Projekte:
Stärkung der queeren Community und Empower-
ment. Vergrößerung der Community durch Errei-
chung von neuen Zielgruppen (Film-)kulturinteres-
sierte).

Vernetzung und Austausch bei Filmgesprächen.

Nutzung von Synergieeffekten durch Kooperation mit 
dem DAS_KINO: wechselseitiges Bewerben auf Medi-
enkanälen und dadurch Erhöhung der Zuseher-/Zu-
hörerschaft (Kinospot der HOSI Salzburg im DAS_KINO 
vor Filmvorstellungen, Information und Werbung auf 
Facebook etc.)

Kooperationen mit lokalen Kultureinrichtungen 
(MARK Salzburg)

Organisation und Durchführung von Buchvorstellun-
gen mit drei regionalen Autorinnen

3.15 KUNSTMARKT

Bericht:
Erster Kunstmarkt der Hosi am 09.12.2023

Verantwortliche Person:
Jamie Carter

Zweck:
Unterstützung queerer KünstlerInnen

Anzahl AusstellerInnen:
9

Anzahl BesucherInnen:
Ca. 50

Folgen:
Gründung der Kunstgruppe der HOSI Salzburg mit 
Fabian Pichlmayr und Felix Kosek als Verantworlichen
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3.16 INTERKULTURELLES-REFERAT

Aufgabenbereich:
Beratung und Begleitung von queeren Menschen mit 
Migrations- und/oder Fluchterfahrung insbesondere 
im Rahmen von Asylverfahren. 
Zusammenarbeit und Vernetzung mit Stellen des 
Landes Salzburg und lokalen NGOs.

Ansprechpersonen
Anton Cornelia Wittmann

Termine/Öffnungszeiten: 
Nach Bedarf

Anzahl Klient*innen-Kontakte:
Spezifische Begleitung von LGBTIQA*-Geflüchteten:
Beratungen:   18
Intensive Begleitung:   4

Anmerkung der Gruppenleitung:
Die Zugehörigkeit zu einer sexuellen Minderheit 
entspricht gemäß EuGH dem Status einer bestimmten 
sozialen Gruppe. Dabei stellt die sexuelle und 
geschlechtliche Identität ein zentrales Element der 
Gesamt-Identität dar und ist deshalb unverzichtbar. 
Einschränkungen aufgrund der Sexualität oder 
Geschlechtsidentität sind daher in 
flüchtlingsrechtlich beachtlicher Weise relevant. Um 
dies im Asylverfahren geltend machen zu können, ist 
es notwendig, die eigene sexuelle Identität 
gegenüber den Behörden glaubhaft zu machen. 

Bei der Gruppe von homosexuellen, bisexuellen, 
trans- und intergeschlechtlichen Geflüchteten 
handelt es sich zudem um eine besonders vulnerable 
Gruppe, die nicht nur im Herkunftsland und auf der 
Flucht (sexualisierte) Gewalt und massive 
Bedrohungen aufgrund ihrer sexuellen Identität 
erleben, sondern auch in Asylunterkünften in 
Österreich vor Diskriminierung und Bedrohung nicht 
sicher sind. 
Die Bundesregierung hat in einem 
Entschließungsantrag 2018 anerkannt, dass hier eine 
besondere Vulnerabilität vorliegt und stimmte zu, 
dass dies in der Unterbringung und Versorgung der 
Antragssteller*innen sowie bei der Möglichkeit 
Angebote von Community Einrichtungen in Anspruch 
zu nehmen, berücksichtigt werden sollte.

Eine adäquate Beratung und Begleitung setzen ein 
hohes Fachwissen, professionelle Kompetenz und 
zeitliche Flexibilität voraus. Da für eine bezahlte Stelle 
finanzielle und personelle Ressourcen fehlen, kann 
diese wichtige Aufgabe in Salzburg nur sehr 
unzureichend abgedeckt werden.
Für die rechtliche Beratung gibt es eine enge 
Kooperation mit der Beratungsstelle Queerbase in 
Wien. In manchen Fällen gelingt auch ein Transfer 
nach Wien, um neben der rechtlichen auch eine 
psychosoziale Unterstützung zu ermöglichen.

Was es braucht:
Adäquate Fach-Beratung und Begleitung im 
Asylverfahren.

Für eine adäquate rechtliche Unterstützung im 
Asylverfahren ist ein spezifiziertes Fachwissen 
notwendig. Neben der rechtlichen Beratung ist 
insbesondere aber auch die psychosoziale 
Unterstützung notwendig, um Asylwerber*innen vor 
einer Re-Traumatisierung durch die Befragungen zu 
bewahren. 

Sichere Unterbringung und Versorgung 
Vielfach sind queere Geflüchtete in ihren 
Unterkünften gemeinsam mit anderen Geflüchteten 
aus ihren Herkunftsländern untergebracht, die durch 
die dort herrschenden gesellschaftlichen Normen oft 
eine massive homo- und transfeindliche Haltung 
aufweisen. So leben sie auch hier in der ständigen 
Angst, dass ihre sexuelle Identität entdeckt werden 
könnte. Aber auch Betreuer*innen sind oft wenig auf 
die besonderen Schutzbedarfe sensibilisiert.  Eine 
Unterbringung in eigenen, geschützten Quartieren in 
der Stadt (mit Anbindung an die lokale queere 
Community) trägt dazu bei, das Risiko für 
(sexualisierte) Übergriffe, enorme psychische 
Belastungen und Re-Traumatisierung zu reduzieren. 
Dafür ist eine enge Zusammenarbeit mit 
Quartiergebern und lokalen Organisationen 
notwendig.

Anbindung an die lokale Community 
Dies ist aus der Perspektive der 
Gesundheitsprävention hilfreich, da es für viele 
queere Geflüchtete in ihrer Heimat oftmals nicht 
möglich war, eine positive eigene Identität 
auszubilden und die verinnerlichte Homonegativität 
unterschiedliche psychische Störungsbilder – 
insbesondere Depressionen und Suizidalität – 
verursachen kann. 

Diese so notwendige Unterstützung erfordert 
professionelles Wissen und Handeln und kann nicht 
im Ehrenamt abgedeckt werden. 

2023 erreichte Ziele/umgesetzte Projekte:
Trotz der widrigen Umstände gelang es dennoch 
auch 2023 queere Geflüchtete durch die HOSI 
Salzburg zu begleiten. So fanden insgesamt 6 
Erstberatungen statt. Von diesen wurden 4 Personen 
über einen längeren Zeitraum begleitet. Gleichzeitig 
konnten auch 3 Personen, die schon früher Kontakt 
zur HOSI aufgenommen hatten weiter in ihrem 
Asylverfahren begleitet werden.
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4. VERANSTALTUNGEN 2023
Neben den drei fixen in jeder Woche stattfindenden 
Vereinsabenden und weiteren monatlich stattfinden-
den Terminen (z.B. Porsche-/Firmenstammtisch, 
trans*Selbsthilfegruppe, ARO-ACE-Stammtisch, etc) 
gab es eine große Anzahl von Veranstaltungsforma-
ten der HOSI 

10.-12. Januar 
Queerfacts Fortbildung (Sarah/Jonas)

10. Januar
Interview Queer Geschichte (Julia Hauser, ausgezeich-
net von der Stadt Salzburg) mit Conny

11. Januar 
Vernetzung Basketballverband (Queerer Sport),
Conny

12. Januar
Vernetzung QBW Queer Business Women Wien, 
Conny

17. Januar
ORF-Interview Eröffnung Vereinszentrum

17. Januar
Eröffnung Vereinszentrum mit Gästen aus Politik, Reli-
gionsgemeinschaften, Sozialem, 
Kultur, Wirtschaft etc., ca 120 Gäste

18. Januar 
Salzburger Bildungswoche, Vortrag Conny

18. Januar 
Eröffnung Vereinszentrum für HOSI-Mitglieder und 
Partner*innen-Organisationen aus 
Österreich

19. Januar 
Eröffnung, Danke an Ehrenamtliche

24.-26. Januar 
queerfacts Fortbildung (Sarah/Jonas)

24. Januar 
FS1 Interview, Conny

30. Januar 
Diskussion Regenbogenpastoral, St. Virgil, Conny

1. Februar 
FH Salzburg, queere Soziale Arbeit, AC

3. Februar 
Monat-der-Vielfalt, Stadt Salzburg, Conny+Sarah

4. Februar 
Coverband ReSound in der HOSI

6. Februar 
Plattform Menschenrechte in der HOSI, Conny+AC

8. Februar 
Queeres Kino, DasKino

15. Februar 
Radiofabrik, Martin Islam, Conny

20. Februar 
Radiofabrik, Norbert, Conny

21. Februar 
HOSI-Gschnas, Herwig

23. Februar 
Salzburg-Museum, queere Museumsführung

24. Februar 
Anti-Rassismus-Workshop, Conny+AC

27. Februar 
Fortbildung Akzente, AC

1. März  
Erzählcafe, IGLU, AC

2. März  
Queere internationale Presse in der HOSI

3. März  
Interview ORF, Ö1, Daniel G.

6. März  
Dieselkino, Bruck, ProMente, AC

7. März  
Arbeitsgruppe Soziale Innovation, Gstättengasse, 
Conny

8. März  
Weltfrauentag, Lesung in der HOSI, Ines

9. März 
Interview Antenne Salzburg, Conny

9. März  
Polyamor-Stammtisch zu Gast in der HOSI

10. März 
Interview RTS, Sarah+AC

10.-11. März 
queerer Österreich-Congress, Wien, Conny

11. März 
HOSI-Fest

13. März 
Interview Pongauer Nachrichten, Daniel Machreich, 
Conny+AC

20



Jahresbericht
2023

14. März 
queerer Kinoabend, DasKino (Nelly+Nadine), Ines

16. März 
AVOS Arbeitstreffen, Conny+Sarah

17. März 
Sozialminister Johannes Rauch, Justizministerin Alma 
Zadic, Queerfacts Präsentation

20. März 
Teilnahme Tagung Migrationsforschung, St. Virgil, 
Conny

22. März 
Bildünger-Arbeitstagung, Uni Salzburg, Conny

22. März 
Queere Lesung in der HOSI, Helmi Schausberger, Ines

24. März 
Arbeitsgespräch Landessanitätsdirektion (Mpox), 
Conny

27. März 
VIMÖ, Arbeitstreffen, Conny+Sarah

29. März 
Bildungsdirektion, Arbeitstreffen, Conny+Sarah

29. März 
Interview Ö1, Conny (queere Bildung)

30. März 
Interview GaySalzburg, Conny

30. März 
Dieselkino Bruck, ProMente, Conny

31. März 
Arbeitstreffen, Euregio

31. März 
Trans*-Infoabend, AC

3. April  
Manga-Buchmarkt in der HOSI, Rose Huber

6. April  
Konzert AYMZ in der HOSI, Kooperation mit Rockhouse

13. April 
Infoabend UNITE PARADE, Conny+Jonas

14. April 
Lesung, Junge HOSI

17. April 
Interview Radiofabrik, Susi+Su, conny

18. April 
FH-Projekt mit Nezdad, 2 Gruppen in der HOSI, Conny

24. April 
PRVA Presseverband zu Gast in der HOSI, Martina 
Trummer, Conny

25. April 
Eröffnung Villa-am-Hang, Saalfelden, Conny

28. April 
Workshop Schutzkonzept, Jugendgruppe, Conny+Sa-
rah

3. Mai  
Fortbildung „Erste Hilfe für die Seele“, Sarah+Dani

4. Mai  
Kinoabend+Diskussion, ProMente, DasKino, Conny

6.-7. Mai 
Eröffnungsfeier Feelfree, RosalilaPanther*innen, Graz, 
Team

10. Mai  
Fortbildung „Erste Hilfe für die Seele“, Jugendgruppe

17. Mai  
IKEA-Kooperation, Idaohobit, Conny

24. Mai  
Fortbildung „Erste Hilfe für die Seele“, Jugendgruppe

24. Mai  
Museum der Moderne, Rupertinum, Queere Gruppen-
führung

31. Mai  
Interview SN, Astrid, Sarah, Conny

1. Juni  
Interview ORF Instagram-Team, Conny

3. Juni  
HOSI-Fest

6. Juni  
Podcast Anna Schiester, Conny

7. Juni  
Pressekonferenz Minister Rauch, Wien, Conny

13. Juni  
Regenbogen-Zebrastreifen, Stadträtin Anna Schiester, 
HOSI-Team

13. Juni  
Wirtschaftskammer, Preisverleihung Salic, HOSI-Team

14. Juni  
Kooperation Tagung Polarisierung, St. Virgil, Conny

15. Juni  
Kooperation Tagung Polarisierung, St. Virgil, Conny
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16. Juni  
Internat. Kongress East meets West, Wien, Podiums-
diskussion, Conny

17. Juni  
Vienna Pride, Team

18. Juni  
ORF, Radio Salzburg, Sonntagsfrühstück, Conny

22. Juni  
Politische Aufstellungsarbeit Renolder

27. Juni  
Interview Hallhuber, Conny

27. Juni  
Queere Geschichte, Keltenmuseum Hallein, Conny+-
Jonas

29. Juni  
Abschied Stadträtin Anja Hagenauer, Team

29. Juni  
Sommerfest Werbewirtschaft, Team

30. Juni  
Linzergassenfest, Infostand

1. Juli  
Linzergassenfest, Infostand

3. Juli  
Arbeitstreffen Trans*, SALK, AC

11.-13. Juli 
Queerfacts, Arbeitstreffen in der HOSI

12. Juli  
Team Vielfalt, Kreative Frauen, Kooperation Stadt Salz-
burg, Conny

13. Juli  
Team Vielfalt, Kreative Frauen, Kooperation Stadt Salz-
burg, Conny

14. Juli  
Team Vielfalt, Kreative Frauen, Kooperation Stadt Salz-
burg, Conny

26. Juli  
EINSTIEG, Beratung queerfreundliche Umgebung, 

Conny+Sarah

2. August 
Arbeitstreffen, Jugendarbeit Freilassing

26. August 
Pride-Festival: Drag-King Workshop

27. August 
Pride-Festival: Drag-Brunch, ARTE-Hotel, mit ORF-Bei-
trag

27. August 
Pride-Festival: Museumsführung, Museum der Moder-
ne

28. August  
Pride-Festival: Fortbildung Diversity im Gesundheits-
bereich

28. August 
Pride-Festival: Workshop Konsens

28. August 
Pride-Festival: Pub-Quiz, Academy-Bar

29. August 
Pride-Festival: Trans*Eltern-Info-Tag

29. August 
Pride-Festival: Pride Night Kitchen Club, olina Küchen-
studio

29. August 
Pride-Festival: Speed-Dating

30. August 
Pride-Festival: Fortbildung Trans* Gesundheitswesen

30. August 
Pride-Festival: Get your queer Haircut, MARK Kul-
turzentrum

31. August 
Pride-Festival: Gottesdienst mit Erzdiözese Salzburg, 
Kollegienkirche

31. August 
Pride-Festival: Posing or Poetry Workshop, Landesthe-
ater
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31. August 
Pride-Festival: Gesundheitsvortrag STIs, powered by 
LMC, DarkEagle

31. August 
Pride-Festival: Queeres Hörsaalkino, mit DasKino

1. September 
Pride-Festival: Gebärdensprachkurs

1. September 
Pride-Festival: Lesung mit Ralf König

1. September 
Pride-Festival: Drag Show Magic Garage, Academy Bar

1. September 
Pride-Festival: Queer Karaoke Night, Narrencastl

2. September 
Pride-Festival: Rainbowmarket

2. September 
Pride-Festival: Pride Slam, Jazzit

2. September 
Pride-Festival: Bingo mit Gigi

2. September 
Pride-Festival: Pre-Fetish-Party Dark Eagle, powered 
by LMC

2. September 
Pride-Festival: Pre Parade Party, MEXXX

2. September  
Pride-Festival: Queere Stadtführung, Roman

2. September 
Pride-Festival: Charity Warm-up, FURO

2. September 
Pride-Festival: Pride-Parade, CSD, ca. 5.000-6.000 
Teilnehmende

2. September 
Pride-Festival: Pride-HOSI-Fest

2. September 
Pride-Festival: Fetish-Clubbing powered by LMC

2. September 
Pride-Festival: CSD-After-Party MEXXX

3. September 
Pride-Festival: Pride Festival Breakfast, Café am Kai

3. September 
Pride-Festival: s’Schatzi räumt zusammen, HOSI

4. September 
Interview SN, Conny

13. September 
Pride Biz Vienna, Arbeitstagung, Conny

20. September 
IKEA-Netzwerktreffen in der HOSI, Conny+Jonas

25. September 
Interview FS1, Conny+Sarah

28. September 
Arbeitsgespräch Polizei/Ausbildungszentrum, 
Conny+Sarah

5. Oktober 
Plattform Menschenrechte, Strategie-Workshop, 
Conny

5. Oktober 
Klagsverband, Filmabend, Podiumsdiskussion Femi-
nismus

6. Oktober 
Klagsverband, Arbeitstagung, Jahresklausur

10. Oktober 
DasKino, Kuratorium Psychische Gesundheit, Podi-
umsgespräch, Conny

11. Oktober 
Practice-Day an der FH, AC

12. Oktober 
JUVINALE Filmfestival, FS1, Eröffnungsrede Conny

19. Oktober 
Karriere-Forum der SN, Kongresshaus, Sarah+Jonas

20. Oktober 
AVOS Arbeitstagung, Golling, Conny

26. Oktober 
Gedenkfeier am Kommunalfriedhof, Koop. Mit KZ-Ver-
band, Conny+Dani
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26. Oktober 
Lesung „Dorothea“ mit Jürgen Pettinger, Andreas 
Brunner, HOSI-Team

3. November 
Pressekonferenz Haus der Stadtgeschichte, queere 
Geschichte, Conny+Sarah

4. November 
Ehrenamtlichen-Tag im Bräustübel, HOSI-Team

5. November 
queere Museumsführung im MdM, Conny

6. November 
Generalversammlung der HOSI Salzburg

8. November 
Teilnahme Generalversammlung Salzburger-Medien-
frauen, Kavalierhaus Klessheim

9. November 
MERITUS-Preisverleihung, Pridebiz, Wirtschaftskam-
mer Wien (Conny)

16. November 
Arbeitsgruppe Reform Plattform Menschenrechte 
(Conny)

20. November 
Vergessene Opfer, Uni-Diskussion, Andreas Brunner

21. November 
Angstfreies Salzburg, Queerness + Religionsgemein-
schaften? 
Verein Einsatzinteraktion

27. November 
Mitarbeit am Sozial-Leitbild der Stadt Salzburg, 
Tri-Bühne (Conny)

30. November 
D/Arts, D/Allianzen Tagung, Künstlerhaus

2. Dezember 
HOSI-Fest in der ARGE Kultur

9. Dezember 
ART-Market in der HOSI, HOSI-Künstler*innen-Gruppe

11. Dezember 
Tag der Menschenrechte, Uni Salzburg, Verleihung 

Rose der Menschenrechte

13. Dezember 
Einladung Feier Israelitische Kultusgemeinde Salz-
burg

14. Dezember 
queeres Kurzfilmfestival im MARK, Workshop und Ku-
ratierung

19. Dezember 
Workshop Gewaltschutzzentrum, für Ehrenamtliche

21. Dezember 
Punschstand am Alten Markt

22. Dezember 
Punschstand am Alten Markt

23. Dezember 
Punschstand am Alten Markt
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5. SCHUTZKONZEPT

Aufgabenbereich:
Die HOSI und ihre Angebote als Safe Space nutzen zu 
können, sich bei uns wohlzufühlen - das ist uns als 
LGBTIQA*-Interessensvertretung ein großes Anliegen. 
Gleichzeitig sind wir uns der Möglichkeit bewusst, 
dass Übergriffe – welcher Art auch immer – überall 
dort stattfinden können, wo Menschen 
aufeinandertreffen. Ein differenzierter Umgang und 
die Sensibilisierung hiermit sowie eine professionelle 
Auseinandersetzung mit Gewaltthemen sind uns 
wichtig. 

Ansprechperson:
Conny Felice, Stephanie Marina Wenger

Behandelte Fälle:
9

Anmerkung der Gruppenleitung/ erreichte 
Ziele & Vorhaben 2023
Das bereits 2019 initiierte Schutzkonzept wurde über 
die letzten Jahre ständig weiterentwickelt und 
evaluiert.

Seit Jahresbeginn 2023 wird das Thema 
Schutzkonzept bei jeder Vorstandssitzung behandelt, 
allfällige Fälle oder Besonderheiten werden diskutiert 
und dokumentiert.

Beim Onboarding neuer Personen sowie neuer 
Gruppen ist die Vermittlung der Grundsätze des 
Schutzkonzeptes und der Handlungsweisen von 
großer Bedeutung. Leitfäden für Vorgangsweisen in 
schwierigen Situationen sind hier wichtige 
Anhaltspunkte für die Mitarbeiter*innen der HOSI 
Salzburg.

Für 2024 ist die „ist-Luisa-hier?“-Zertifizierung durch 
den „Frauennotruf“ geplant!

Mit Stephanie Marina Wenger haben wir eine 
Schutzkonzept-Beauftragte gefunden, die 
Neuerungen im Konzept schriftlich dokumentiert. 
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6. ÖFFENTLICHKEITSARBEIT, 
VERNETZUNG & PUBLIKATIONEN

Für viele Medien aus Salzburg (bzw mittlerweile auch 
aus ganz Österreich und vereinzelt aus Deutschland) 
sind Aktive der HOSI Salzburg kompetente Ansprech-
personen für queere Themen. Die Medien schätzen 
den sachlichen Zugang und die verbindende Haltung 
der HOSI.

Wir liefern fachspezifische Inhalte und werden zu ge-
sellschaftliche relevanten Fragen um Stellungnahme 
bzw Interviews gebeten. Sowohl der ORF Salzburg als 
auch ORF-Ö1 laden uns zu Gesprächen, Interviews zur 
Primetime („Salzburg Heute“ und „Mittagszeit“) haben 
die Themen der HOSI in völlig neue Zielgruppen getra-
gen.

Rund um Veranstaltungen während des Jahres gab es 
viele Pressekontakte – von ORF bis Salzburger-Nach-
richten, Salzburger Woche, Bezirksblätter, Salzburg24, 
Kronen-Zeitung, Salzburger Wirtschaft, Rupertusblatt, 
Antenne Salzburg und viele mehr.

Außergewöhnlich war der Besuch queerer Fachmedi-
en im März 2024. In Kooperation mit Salzburg Touris-
mus konnten wir in der HOSI die Arbeit unserer Orga-
nisation vorstellen und damit einen Beitrag zu einer 
queer-freundlichen Tourismus-Destination Salzburg 
leisten.

Der lokale Fernsehsender FS1 gestaltet mit vielen un-
serer Themen und Veranstaltungen eine eigene regel-
mäßige Sendung („QueerBeet“). 

Bei der RADIOFABRIK verfügt die HOSI Salzburg über 
ein eigenes einstündiges Sendeformat mit dem Na-
men QUEER VOICES mit monatlicher Ausstrahlung. 
Christian Geroldinger bringt bereits seit 5 Jahren 
queere Menschen vor das Mikrofon.

In Summe konnte die HOSI Salzburg im Jahr 2023 rund 
relevante 80 Medienbeiträge zählen.

Vernetzungstreffen mit beispielsweise dem Kuratori-
um für psychische Gesundheit, der Plattform Men-
schenrechte, dem Menschenrechts-Round-Table, So-
zial-Vernetzungen in allen Bezirksgauen und die Teil-
nahme an vielen Tagungen und Kongressen ermögli-
chen eine gute Sichtbarkeit der HOSI im Bundesland 
Salzburg.
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7. FINANZBERICHT
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Finanzbericht

Gesamtumsatzvolumen 2023 EUR 232.648,46

Jahresverlust 2023 EUR -31.945,15

Kassa / Bank per 31.12.2023 EUR -54.397,29

Anteil Liegenschaft Laufenstraße 58/5 (Erbe Vitzthum) EUR 19.109,73

Einnahmen 2021 2022 2023

Verkaufserlöse 6.984,00 43.459,90 64.341,98

Mitgliedsbeiträge 11.713,58 15.352,08 15.593,54

Inserate/Sponsoring/Workshops 8.549,32 12.954,03 20.190,67

Veranstaltungen 5.794,00 15.504,57 13.190,00

Spenden 12.600,98 17.156,15 16.955,86

Subventionen Gesamt 64.118,00 159.495,00 94.144,50

Stadt Salzburg 42.118,00 78.495,00 42.344,50

Land Salzburg 22.000,00 77.000,00 48.800,00

Stadt Hallein 0,00 4.000,00 3.000,00

Sonstige Erlöse 17.858,44 9.891,09 560,00

Erlöse Miete Laufenstraße 7.760,00 7.090,92 7.671,91

Zinsen 0,00 0,00 0,00

Summe 135.378,32 280.903,74 232.648,46

Ausgaben 2021 2022 2023

Wareneinkauf 13.403,06 23.473,27 33.529,29

Bruch / Schwund / Schadensfälle 464,87 5.220,00 204,09

Abschreibungen 3.062,05 11.220,43 15.949,04

Personalkosten 68.586,72 116.217,91 107.078,57

Aufwand Ehrenamtliche Mitarbeiter 0,00 0,00 2.336,17

Reisespesen/Fortbildung 943,77 1.785,17 562,55

Strom / Heizöl 2.953,33 1.794,35 1.957,83

Instandhaltung / EDV 3.814,63 9.219,00 4.574,71

Postgebühren 127,08 383,55 315,08

Telefon 1.328,63 1.202,29 1.402,78

Werbung 5.774,56 2.586,58 2.316,12

Miete 24.625,34 27.914,36 23.344,11

Betriebskosten Laufenstraße 2.603,96 2.552,07 3.208,99

Versicherung 1.196,35 1.225,99 -707,66

Veranstaltungskosten 5.764,86 32.907,38 41.190,67

Büromaterial / Druckkosten 900,20 646,23 3.014,75

Fachliteratur/Zeitungen 54,84 217,26 251,75

Honorare 3.676,00 5.840,00 9.757,10

AKM 504,98 1.706,73 3.358,24

Beratungskosten 3.853,96 6.469,25 3.581,17

Allgemeine Verwaltung 1.124,19 1.489,87 5.663,97

Zinsen 0,00 5,81 1.704,29

Steuern vom Einkommen 0,00 0,00 0,00

Summe 144.763,38 254.077,50 264.593,61

Ergebnis 2021 2022 2023

 + Gewinn / - Verlust Jahr -9.385,06 26.826,24 -31.945,15

 + Gewinn / - Verlust kumuliert 4.817,14 31.643,38 -301,77

A. o. Erträge 30.155,55 19.505,04 0,00

Steuerfreie Zuschüsse i.Z. mit Covid-19 -30.155,55 -8.869,28 0,00

Steuerfreie Zuschüsse (AMS Eingliederungsbeihilfe) 0,00 -10.635,76 0,00

Summe 0,00 0,00 0,00



Notizen:
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Verein:
HOSI Salzburg
Franz-Josef-Straße 22
5020 Salzburg
ZVR: 877 488 327
Tel.: +43 (0)662 / 43 59 27
Fax: +43 (0)662 / 43 59 27 DW2
E-Mail: office@hosi.or.at
Web: www.hosi.or.at
Grafische Umsetzung: Daniel Altbauer
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